
Zentrale Anmeldung bei der Stadtverwaltung Geislingen, 
Kindergartenverwaltung, Hauptstraße 1, 73312 Geislingen 

 

Stadtverwaltung    Katholische     Evangelische 
Geislingen    Kirchengemeinde   Kirchengemeinde 
 

 

Anmeldung zum Kindergarten: 
 

 

Angaben zum angemeldeten Kind 

          
Name      ___________________________       
 
Vorname       ___________________________      
 

Geschlecht  männlich weiblich divers  

      
Geburtsdatum ___________________________   
 
Straße            ___________________________   
 
PLZ, Ort          ___________________________  
 
Tel.:             ___________________________ 
 
E-Mail:            ___________________________ 
 
gemeldet in Geislingen seit _________________ 
   
Staatsangehörigkeit _______________________  
 

Kind spricht deutsch  ja       nein   
  

  

gewünschter Aufnahmemonat:    ______________________________(Monat/Jahr) 

        (Beginn der Eingewöhnung) 

 
 

Angaben zu Geschwistern, die im selben Familienhaushalt leben und für die Kindergeld 
gezahlt wird und/oder ein Freibetrag vom Finanzamt anerkannt wird: 
 

Name, Vorname  Geburtstag         Besucht die Einrichtung (Kiga, Schule,.    ) 

  

                                                                                                                                                

                                                                                                                                                

                                                                                                                                                

 
 
 

 

Angaben zu den Erziehungsberechtigten 
 

Name, Vorname               Name, Vorname  
 
 ________________________________                       ______________________________ 
                          

Berufstätig  Ja   Nein      Berufstätig  Ja   Nein  

Alleinerziehend Ja  Nein     Alleinerziehend Ja  Nein  

Auszufüllen von der Kindergartenverwaltung: 
 

Eingang am : 
 

Kopie an KiGa erl. am: 
 

WinKita erl. am: 

Anmeldung fristgerecht:  □ ja  □ nein 

Anmeldung zum Kindergarten: 

 

 

1. _____________________ 
 

2. _____________________ 
 

3. _____________________ 

 

 



Betreuungszeit: 
        

Tägliche Betreuungszeit   Verlängerte Öffnungszeit       

               Regelbetreuung           
 
Bitte beachten: 
 
Die Aufnahme in Ihrer Wunschkindertagesstätte kann für Ihr Kind nicht garantiert werden. Sollte 
die Wunschkindertagesstätte belegt sein, sind wir gerne bereit, mit Ihnen eine Alternative zu 
suchen. 
 
Unser Kind soll nur in der Wunschkindertagesstätte untergebracht werden: 
 

                       Ja        Nein  
 
Es ist mir/uns bekannt, dass ich/wir einen Antrag auf einen einkommensabhängigen Zuschuss zur 
Ermäßigung der Entgelte für den Besuch von Kindertagesstätten stellen kann/können.  
 
Dieser Antrag muss gleichzeitig mit Ihrer Zusage zur Annahme des 
Kindergartenplatzes gestellt werden, die entsprechenden Einkommensbelege müssen 
der Kindergartenverwaltung vorgelegt werden. Der Antrag wird Ihnen mit der Zusage 
versandt. 
 

  Antrag wird gestellt 

  Ich/wir stellen keinen Antrag auf einen einkommensabhängigen Zuschuss zur    Ermäßigung 
der Entgelte für den Besuch von Kindertagesstätten 
(in diesem Falle wird der Höchstbetrag lt. Satzung festgesetzt) 
 
 
Die auf Seite 1 aufgeführten Angaben werden nur zur Erhebung der Gebühren für die Kindertagesstätten, 
Verwaltung der Kindertagesstätten und für statistische Zwecke verwendet. Eine Weitergabe der Daten 

erfolgt intern an die aufnehmende Kindertagesstätte. Das Landesdatenschutzgesetz erlaubt die Erfassung 

personenbezogener Daten, wenn ihre Kenntnis zur Erfüllung der Aufgabe der erhebenden Stelle erforderlich 
ist.  

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Anmelde- bzw. Antragsformular stimmen Sie der Datenerfassung zu.  
 

Bitte beachten: 

Das Gesetz für den Schutz vor Masern und zur Stärkung der Impfprävention (Masernschutzgesetz) 
trat am 1.März 2020 in Kraft. Ziel des Gesetzes ist, unter anderem Kinder wirksam vor Masern zu 
schützen. Kinder, die ab der Vollendendung des ersten Lebensjahres den angeforderten Nachweis 
nicht vorlegen, dürfen in der Kindertageseinrichtung nicht betreut werden.  

 
 

 
Geislingen, den  __________________________ 
 
 
 
 
Unterschrift                __________________________ 
 
 
Unterschrift                __________________________ 
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